
Veranstalter:

Arbeitskreis Sexuelle Gewalt 
gegen Kinder und Jugendliche

•  BELLADONNA – Beratungsstelle gegen sexuelle und häusliche Gewalt, 
Sozialdienst Katholischer Frauen e.V.

•  Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
Caritasverband Paderborn e.V.

•  Caritas Wohnen im Erzbistum Paderborn gem. GmbH, 
Präventionsbeauftragte im Lebensbereich Sexualität

•  Erzbischö� iches Generalvikariat, 
Präventionsbeauftragte zur Vorbeugung von sexuellem Missbrauch

• Evangelischer Kirchenkreis Paderborn

• Frauenhaus Paderborn e.V.

• Frauenberatungsstelle Lilith e.V.

• Freies Beratungszentrum (FBZ)

• Gleichstellungsstelle der Stadt Paderborn

• Jugendamt Kreis Paderborn

• Jugendamt Stadt Paderborn

• Kreispolizeibehörde Paderborn

•  Lobby – Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche in Kon� iktsituationen, 
Caritasverband Paderborn e.V.

•  MUT.ich – Jungenberatungsstelle Paderborn, 
Caritasverband Paderborn e.V.

•  Psychologische Beratungsstelle für Schule, Jugend und Familie des 
Kreises Paderborn

• WEISSER RING e.V.

Gefördert von:

Auswirkungen von 
Pornogra� ekonsum 

auf Kinder und Jugendliche

Donnerstag, 19. März 2020
9.00 Uhr

Rathaus Paderborn, großer Sitzungssaal

Fachvortrag mit Dipl. Psychologin Tabea Freitag

(Fachberatungsstelle return Hannover)

Gleichstellungsstelle

der Stadt Paderborn

Gestaltung: Karin Cordes, Paderborn



Tagesablauf:

9.00 Uhr Stehka� ee

9.30 Uhr Begrüßung 

Michael Dreier, Bürgermeister Stadt Paderborn 

Manfred Müller, Landrat Kreis Paderborn

9.45  Uhr Vortrag 

Dipl. Psychologin Tabea Freitag

• grundlegende Information

• Sensibilisierung für das Thema

• Präventionsansätze

• anschließende Diskussion

ca. 12.30 Uhr Ende

Pornos sind nicht harmlos. Im Netz, auf dem Smart-
phone, auf dem Schulhof werden Kinder und Jugend-
liche mit Inhalten konfrontiert, die ihnen nachhaltig 
schaden. Zahlreiche Studien belegen: Pornokonsum 
gefährdet die Beziehungsfähigkeit, fördert sexuelle 
Gewalt und birgt ein hohes Suchtpotential. 

Anmeldeformalitäten:

Anmeldungen bis zum 21. Februar 2020 
unter 05251/88-29944 oder per Mail unter 
gleichstellung@paderborn.de.

Es wird eine Kostenpauschale in Höhe von 5,00 € pro 
Person erhoben, die am Veranstaltungstag gezahlt wird.

Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt!

Tabea Freitag, geb. 1969, ist als Dipl. Psychologin 

und Psycholog. Psychotherapeutin seit 2000 in eigener 

Praxis tätig. Praxisschwerpunkte sind die Therapie bei 

sexueller Traumatisierung sowie bei Mediensucht. 

Gemeinsam mit ihrem Mann hat sie 2008 die Fachstelle  

  für Mediensucht „RETURN“ in Hannover  

   gegründet. Sie ist die Autorin von 

     „Fit for Love? Praxisbuch zur

                   Prävention von jugendlichem Porno-

                    grafiekons
um. Eine bindungsorientierte

                     Sexualpädagogik“.

und Psycholog. Psychotherapeutin seit 2000 in eigener 

Zielgruppe:

•  Fachkräfte in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
•  Beschäftigte der ambulanten und stationären Jugendhilfe

• Lehrer*innen und Schulsozialarbeiter*innen


